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Antrag 

der Abgeordneten Petra Guttenberger, Michael Hofmann, Alfred Grob, 
Prof. Dr. Winfried Bausback, Dr. Alexander Dietrich, Martina Gießübel, Dr. 
Stephan Oetzinger, Jenny Schack, Andreas Schalk, Martin Stock, Karl Straub, 
Peter Tomaschko, Peter Wachler CSU, 

Florian Streibl, Felix Locke, Martin Scharf, Tobias Beck, Martin Behringer, 
Dr. Martin Brunnhuber, Susann Enders, Stefan Frühbeißer, Johann Groß, 
Wolfgang Hauber, Bernhard Heinisch, Alexander Hold, Marina Jakob, Michael 
Koller, Nikolaus Kraus, Josef Lausch, Christian Lindinger, Rainer Ludwig, Ulrike 
Müller, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Julian Preidl, Anton Rittel, 
Markus Saller, Werner Schießl, Gabi Schmidt, Roswitha Toso, Roland Weigert, 
Jutta Widmann, Benno Zierer, Felix Freiherr von Zobel, Thomas Zöller und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Klare Signale des Rechtsstaats III: Umfassende Studie zu den Ursachen der  
gestiegenen Jugendkriminalität sowie einer möglichen Absenkung des Strafmün-
digkeitsalters von gegenwärtig 14 Jahren 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundesebene dafür einzusetzen, durch 
den Bundesminister der Justiz schnellstmöglich eine bundesweite Studie zu den Ursa-
chen der gestiegenen Jugendgewalt, einer möglichen Absenkung des Strafmündig-
keitsalters von gegenwärtig 14 Jahren sowie zur Einführung eines Verantwortungsver-
fahrens für strafunmündige Straftäter in Auftrag zu geben. 

 

 

Begründung: 

Die Polizeiliche Kriminalstatistik (PKS) für das Jahr 2023 weist Anstiege der Straftaten 
in Deutschland um 5,5 Prozent und in Bayern um 5,2 Prozent aus. Besonders besorg-
niserregend ist die Zunahme der Gewaltdelikte, welche in Deutschland um insgesamt 
8,6 Prozent und in Bayern um insgesamt 4,7 Prozent gestiegen sind. Unser wehrhafter 
Rechtsstaat muss hier klare Signale aussenden – an die Täter, aber erst recht auch an 
die Opfer. Auch wenn Bayern immer noch das sicherste Bundesland ist, müssen die 
Weichen gestellt werden, um Straftäter noch besser zu verfolgen und bestenfalls Straf-
taten, auch durch generalpräventiv-abschreckende Maßnahmen, zu verhindern. 

Insbesondere im Bereich des Jugendstrafrechts sind die Gewaltdelikte besonders ge-
stiegen, nämlich um 13,7 Prozent im Vergleich zum Vorjahr. Die Ermittlungsbehörden 
stellen fest, dass nicht allein eine Zunahme der Quantität, sondern auch der Qualität 
der Gewaltdelikte auszumachen ist. Ebenfalls ist ein vermehrtes Agieren gewaltbereiter 
Jugendgruppen auszumachen. Daher muss, neben dem vorrangigen Erziehungsge-
danken des Jugendstrafrechts, auch der generalpräventive Effekt von Strafen wieder 
mehr in den Vordergrund treten, um das Sicherheitsgefühl der Bevölkerung zu erhöhen 
und das Vertrauen in unseren Rechtsstaat wieder zu bestärken. 

Aktuell ist ein Anstieg der Delinquenz strafunmündiger Täter auszumachen. Im Ver-
gleich zu 2018 stieg die Anzahl tatverdächtiger Kinder um 60,9 Prozent, im Vergleich 
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zu 2022 immerhin um 21,6 Prozent. Vergleicht man die Anzahl tatverdächtiger Kinder, 
die Gewalttaten begehen, ergibt sich zum Jahr 2022 immer noch eine Erhöhung um 
17,7 Prozent. Immer wieder begehen auch 12- und 13-Jährige schlimmste Gewalttaten, 
vereinzelt auch Tötungsdelikte. Dass es keine gerichtliche Aufarbeitung gibt, ist für viele 
Opfer ernüchternd, wenn die Staatsanwaltschaften aufgrund der Strafunmündigkeit von 
Kindern die Strafverfahren zwingend einstellen müssen. 

Gezielte Maßnahmen, sowohl im Bereich der Prävention wie auch im Bereich der Re-
pression, können nur ergriffen werden, wenn die Ursachen der gestiegenen Jugendkri-
minalität bekannt sind. Es gibt bislang lediglich Vermutungen, was die Ursachen gestie-
gener Jugendgewalt sein können, z. B. die Auswirkungen der Coronapandemie oder 
vermehrte Gewalterfahrungen im sozialen Nahbereich sowie in den sozialen Medien. 
Um jedoch ein fundiertes Bild über die Ursachen gestiegener Jugendkriminalität und 
insbesondere der Jugendgewaltkriminalität zu bekommen, bedarf es einer auf wissen-
schaftlichen Kriterien basierenden umfassenden, bundesweiten Untersuchung dieses 
Phänomens. 

In dieser interdisziplinären Studie muss zudem geklärt werden, ob sich der psychologi-
sche Entwicklungsstand von Kindern derart verändert hat, dass Reifeentwicklungen 
heute früher auszumachen sind und Kinder das Unrecht ihrer Taten schon früher er-
kennen können. § 3 Satz 1 Jugendgerichtsgesetz (JGG) sieht eine strafrechtliche Ver-
antwortlichkeit nämlich nur vor, wenn der jugendliche Täter zur Zeit der Tat nach seiner 
sittlichen und geistigen Entwicklung reif genug ist, das Unrecht der Tat einzusehen und 
nach dieser Einsicht zu handeln. Die aus der Studie gewonnenen Erkenntnisse können 
damit als wissenschaftliche Grundlage für eine notwendige Diskussion über die Absen-
kung des Strafmündigkeitsalters von gegenwärtig 14 Jahren in § 1 Abs. 2 JGG heran-
gezogen werden. 

Die Studie soll auch Vorschläge thematisieren, wie – fernab der jeweiligen Altersgrenze 
für die Strafmündigkeit – gezielt und auf praktikable Weise auf strafunmündige Straftä-
ter eingewirkt werden kann. Hierbei soll insbesondere auf die Möglichkeit der Einfüh-
rung eines Verantwortungsverfahrens eingegangen werden. Ein solches Verantwor-
tungsverfahren hätte, unter Anwesenheit der erziehungsberechtigten Eltern und der 
straffälligen Kinder, eine Aufarbeitung des Tatgeschehens durch Staatsanwaltschaft 
und Jugendgericht zum Ziel. Das Jugendgericht würde dann Erziehungsmaßnahmen 
nach klaren rechtlichen und bundeseinheitlichen Maßstäben aussprechen. Das Verant-
wortungsverfahren hätte zudem den Vorteil, ein klares Signal der Aufklärung an die 
Opfer zu senden, weil es bislang formell keine gerichtliche Aufarbeitung aufgrund der 
zwingenden Verfahrenseinstellung wegen der bestehenden Strafunmündigkeit von Kin-
dern gibt. 

Aufgrund der überregionalen Bedeutung dieses Themas ist die Studie durch den Bun-
desminister der Justiz in Auftrag zu geben. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

Antrag der Abgeordneten Petra Guttenberger, Michael Hofmann, Alfred Grob 
u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Martin Scharf u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 19/5108 

Klare Signale des Rechtsstaats III: 
Umfassende Studie zu den Ursachen der gestiegenen Jugendkriminalität sowie 
einer möglichen Absenkung des Strafmündigkeitsalters von gegenwärtig 14 
Jahren 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Martin Stock 
Mitberichterstatter: Horst Arnold 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen 
und Integration federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit 
dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 23. Sitzung am 3. April 
2025 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 SPD: Ablehnung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Petra Guttenberger 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Petra Guttenberger, Michael Hofmann, Alfred Grob, 
Prof. Dr. Winfried Bausback, Dr. Alexander Dietrich, Martina Gießübel, 
Dr. Stephan Oetzinger, Jenny Schack, Andreas Schalk, Martin Stock, Karl Straub, 
Peter Tomaschko, Peter Wachler CSU, 

Florian Streibl, Felix Locke, Martin Scharf, Tobias Beck, Martin Behringer, 
Dr. Martin Brunnhuber, Susann Enders, Stefan Frühbeißer, Johann Groß, 
Wolfgang Hauber, Bernhard Heinisch, Alexander Hold, Marina Jakob, Michael 
Koller, Nikolaus Kraus, Josef Lausch, Christian Lindinger, Rainer Ludwig, Ulrike 
Müller, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Julian Preidl, Anton Rittel, 
Markus Saller, Werner Schießl, Gabi Schmidt, Roswitha Toso, Roland Weigert, 
Jutta Widmann, Benno Zierer, Felix Freiherr von Zobel, Thomas Zöller und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 19/5108, 19/6709 

Klare Signale des Rechtsstaats III: 
Umfassende Studie zu den Ursachen der gestiegenen Jugendkriminalität 
sowie einer möglichen Absenkung des Strafmündigkeitsalters von gegenwärtig 
14 Jahren 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundesebene dafür einzusetzen, durch 
den Bundesminister der Justiz schnellstmöglich eine bundesweite Studie zu den Ursa-
chen der gestiegenen Jugendgewalt, einer möglichen Absenkung des Strafmündig-
keitsalters von gegenwärtig 14 Jahren sowie zur Einführung eines Verantwortungsver-
fahrens für strafunmündige Straftäter in Auftrag zu geben. 

 

Die Präsidentin  

I.V. 

Tobias Reiß 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Alexander Hold



Zweiter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die endgültige Abstimmungsliste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der endgültigen Abstimmungsliste ein­

verstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind augenscheinlich alle 

Fraktionen. Gibt es Gegenstimmen? – Gibt es Stimmenthaltungen? – Das ist nicht der 

Fall. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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Beschlussempfehlungen der Ausschüsse, die der 
Abstimmung über die nicht einzeln zu beratenden 
Europaangelegenheiten und Anträge  
zugrunde gelegt wurden (Tagesordnungspunkt 2) 
 
Es bedeuten: 
(E)  einstimmige Zustimmungsempfehlung des Ausschusses 
(G)  Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Gegenstimmen 
(ENTH) Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Enthaltungen 
  oder 
  Enthaltung einer Fraktion im Ausschuss 
(A)  Ablehnungsempfehlung des Ausschusses oder 
  Ablehnung einer Fraktion im Ausschuss 
(Z)  Zustimmung einer Fraktion im Ausschuss 
 

Europaangelegenheiten 

1. Beteiligung am Konsultationsverfahren der Europäischen Union 
 
Digitale Wirtschaft und Gesellschaft 
Öffentliche Konsultation zur künftigen Strategie „KI anwenden“ 
09.04.2025 - 04.06.2025 
Drs. 19/3237, 19/6917 
 
Votum des federführenden Ausschusses für Bundes- und 
Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 
 
Der Bayerische Landtag nimmt das Konsultationsverfahren zum Anlass, 
die auf Drs. 19/6917 veröffentlichte Stellungnahme abzugeben. 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 
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2. Beteiligung am Konsultationsverfahren der Europäischen Union 
 
Umwelt 
Öffentliche Konsultation – Bioökonomie-Strategie: Auf dem Weg zu 
einer zirkulären, regenerativen und wettbewerbsfähigen Bioökonomie 
31.03.2025 - 23.06.2025 
Drs. 19/6344, 19/6916 
 
Votum des endberatenden Ausschusses für Bundes- und 
Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 
 
Der Bayerische Landtag gibt im Konsultationsverfahren die auf 
Drs. 19/6916 veröffentlichte Stellungnahme ab. 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z A ENTH ENTH 

Anträge 

3. Antrag der Abgeordneten Petra Guttenberger,  
Michael Hofmann, Dr. Alexander Dietrich u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Martin Scharf u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Klare Signale des Rechtsstaats I: Beschleunigte Verfahren im 
Jugendstrafrecht auch für jugendliche Täter einführen 
Drs. 19/5106, 19/6707 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z A A 

4. Antrag der Abgeordneten Petra Guttenberger,  
Michael Hofmann, Dr. Alexander Dietrich u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Martin Scharf u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Klare Signale des Rechtsstaats II: Anhebung der  
maximalen Dauer des Jugendarrests von 4 Wochen auf 4 Monate 
Drs. 19/5107, 19/6708 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z A A 
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5. Antrag der Abgeordneten Petra Guttenberger,  
Michael Hofmann, Alfred Grob u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Martin Scharf u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Klare Signale des Rechtsstaats III: Umfassende Studie zu den  
Ursachen der gestiegenen Jugendkriminalität sowie einer möglichen 
Absenkung des Strafmündigkeitsalters von gegenwärtig 14 Jahren 
Drs. 19/5108, 19/6709 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z A A 

6. Antrag der Abgeordneten Petra Guttenberger,  
Michael Hofmann, Dr. Alexander Dietrich u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Martin Scharf u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Klare Signale des Rechtsstaats IV:  
Anhebung des Strafrahmens bei Jugendstrafen 
Drs. 19/5109, 19/6710 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z A A 

7. Antrag der Abgeordneten Jörg Baumann, Richard Graupner, 
Florian Köhler u.a. und Fraktion (AfD) 
Bundesregierung lässt afghanische Asylbewerber einfliegen – 
Rechtmäßigkeit und Auswirkungen des Bundesaufnahmeprogramms 
Drs. 19/5500, 19/6711 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

8. Antrag der Abgeordneten Anna Rasehorn,  
Holger Grießhammer, Volkmar Halbleib u.a. SPD 
Einordnung von Lootboxen als Glücksspiel 
Drs. 19/5646, 19/6712 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 
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9. Antrag der Abgeordneten Alexander Flierl, Bernhard Seidenath, 
Tanja Schorer-Dremel u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Werner Schießl u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Akkreditierungsprozesse beschleunigen und vereinfachen  
Drs. 19/5676, 19/6703 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

10. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner, 
Christoph Maier, Martin Böhm u.a. und Fraktion (AfD) 
„Kimm Hoam II“ – Anreizprogramm für die Rückverlagerung  
von Industrieproduktion nach Bayern 
Drs. 19/5836, 19/6764 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für Wirtschaft, 
Landesentwicklung, Energie, Medien und Digitalisierung 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 

11. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, 
Johannes Becher, Sanne Kurz u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Rechtsstaatlichkeit statt Machtspielchen – 
Rundfunkfinanzierungsänderungsstaatsvertrag  
unverzüglich dem Landtag zuleiten!  
Drs. 19/5837, 19/6804 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 
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12. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Eva Lettenbauer u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Beratungsangebote des Freistaates Bayern  
zur Arbeitsmarkteingliederung 
Drs. 19/5871, 19/6749 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

13. Antrag der Abgeordneten Harald Meußgeier,  
Gerd Mannes, Prof. Dr. Ingo Hahn und Fraktion (AfD) 
Kühlflüssigkeit in Wärmepumpen  
Drs. 19/5879, 19/6704 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 

14. Antrag der Abgeordneten Tanja Schorer-Dremel,  
Alexander Flierl, Thomas Huber u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Susann Enders u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Verbot von gesundheitsgefährdenden Stoffen  
in temporären Kindertattoos 
Drs. 19/5886, 19/6705 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

15. Antrag der Abgeordneten Rene Dierkes, Christoph Maier,  
Martin Böhm u.a. und Fraktion (AfD) 
Freiheit und Privatsphäre schützen –  
Recht auf Bargeld im Grundgesetz verankern 
Drs. 19/5959, 19/6829 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 
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16. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner, 
Christoph Maier, Martin Böhm u.a. und Fraktion (AfD) 
Kostenexplosion Elternbeiträge verhindern –  
Für eine echte Entlastung unserer Familien! 
Drs. 19/5967, 19/6750 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

17. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, 
Johannes Becher, Kerstin Celina u.a.  
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
UN-Behindertenrechtskonvention als Richtschnur  
bei politischen Entscheidungen einsetzen 
Drs. 19/5968, 19/6751 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z ENTH 

18. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Holger Grießhammer, 
Ruth Müller, Florian von Brunn u.a. und Fraktion (SPD) 
Mehr Eier für Bayern: Wie können Bayerns Konsumenten  
vor zu hohen Eierpreisen unter anderem angesichts  
der derzeitigen Krise in den USA geschützt werden? 
Drs. 19/5969, 19/6719 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 
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19. Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke,  
Marina Jakob u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Alexander Flierl, Tanja Schorer-Dremel, Volker Bauer u.a. CSU 
Sachgerechten Umgang im Konfliktfeld Silberreiher, Fischerei  
und Artenschutz in Bayern durch solide Datenbasis sicherstellen! 
Drs. 19/5970, 19/6720 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

20. Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke,  
Marina Jakob u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Alexander Flierl, Tanja Schorer-Dremel, Volker Bauer u.a. CSU 
Sachgerechten Umgang im Konfliktfeld Gänsesäger, Fischerei  
und Artenschutz in Bayern durch solide Datenbasis sicherstellen! 
Drs. 19/5971, 19/6722 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

21. Antrag der Abgeordneten Gerd Mannes, Harald Meußgeier, 
Prof. Dr. Ingo Hahn und Fraktion (AfD) 
Klimaschutzpolitik auf Kosten des Handwerks?  
Anhörung zu den Auswirkungen der nationalen CO2-Abgabe  
auf das bayerische Bäckerhandwerk 
Drs. 19/5977, 19/6723 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 
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22. Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke,  
Marina Jakob u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Alexander Flierl, Tanja Schorer-Dremel, Volker Bauer u.a. CSU 
Störzeiten durch Hochwasserlagen im Projekt der Landesanstalt für 
Landwirtschaft zum Gänsesäger berücksichtigen, Fehlzeiten anhängen! 
Drs. 19/6032, 19/6724 (ENTH) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z ENTH 

23. Antrag der Abgeordneten Thomas Huber, Bernhard Seidenath, 
Prof. Dr. Winfried Bausback u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Anton Rittel u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Bericht zur Versorgung psychisch kranker Wohnungsloser in Bayern 
Drs. 19/6034, 19/6752 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

24. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Paul Knoblach u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Tierschutz in der Nutztierhaltung durchsetzen –  
Schmerzen bei Tieren erfassen und ihre Ursachen beseitigen 
Drs. 19/6039, 19/6725 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 
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25. Antrag der Abgeordneten Alexander Flierl, Petra Högl, 
Tanja Schorer-Dremel u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Marina Jakob u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Bericht zur Rolle und Bedeutung der Wasserkraft  
beim Klima- und Hochwasserschutz 
Drs. 19/6042, 19/6726 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

26. Antrag der Abgeordneten Doris Rauscher, Nicole Bäumler, 
Ruth Waldmann u.a. SPD 
Für Bayerns Kitas XI – Zugangshürden abbauen,  
Chancengerechtigkeit erhöhen 
Drs. 19/6049, 19/6754 (ENTH) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z ENTH Z Z 

27. Antrag der Abgeordneten Doris Rauscher, Nicole Bäumler, 
Ruth Waldmann u.a. SPD 
Für Bayerns Kitas XII – Stärkung der Familienorientierung 
Drs. 19/6050, 19/6756 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 
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28. Antrag der Abgeordneten Dr. Ute Eiling-Hütig, Petra Guttenberger, 
Thomas Huber u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Michael Koller u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Katharina Schulze, Johannes Becher, Mia Goller u.a.  
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), 
Holger Grießhammer, Dr. Simone Strohmayr, Volkmar Halbleib u.a.  
und Fraktion (SPD) 
Erhalt der Erwachsenenbildung – Vorsicht bei Umsatzsteuerpflicht  
und Scheinselbstständigkeiten  
Drs. 19/6152, 19/6755 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

29. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Patrick Friedl u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Artenhilfsprogramme stärken – für mehr Artenvielfalt in Bayern! 
Drs. 19/6168, 19/6837 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

30. Antrag der Abgeordneten Florian Köhler, Oskar Lipp,  
Johannes Meier und Fraktion (AfD) 
Bürokratieabbau für kleine Mühlenbetriebe: Evaluierung der Pflicht  
zur externen Explosionsschutzprüfung  
Drs. 19/6185, 19/6838 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 
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31. Antrag der Abgeordneten Gerd Mannes, Harald Meußgeier  
und Fraktion (AfD) 
Kooperativen Naturschutz entbürokratisieren und effizienter gestalten: 
Landwirte bei der Vergabe von Fördermitteln im Bereich  
der Landschaftspflege priorisieren! 
Drs. 19/6231, 19/6839 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

32. Antrag der Abgeordneten Harald Meußgeier, Gerd Mannes  
und Fraktion (AfD) 
Hände weg vom Grundgesetz – Keine undefinierbare Klimaneutralität  
in unserer Verfassung 
Drs. 19/6237, 19/6830 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 

33. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Martin Stümpfig u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Windkraftausbau und Naturschutz gemeinsam anpacken:  
Kartierung aller kollisionsgefährdeten Vogelarten  
Drs. 19/6329, 19/6840 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z ENTH 

34. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Patrick Friedl u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Für die Zukunft unserer Artenvielfalt: Bericht über die Zukunft  
des bayerischen Biotopverbundes 
Drs. 19/6331, 19/6841 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 
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35. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Paul Knoblach u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), 
Holger Grießhammer, Ruth Müller, Volkmar Halbleib u.a.  
und Fraktion (SPD) 
Anhörung zu Veterinärkontrollen und wiederholten  
Tierschutzverstößen in Rinderhaltungen 
Drs. 19/6374, 19/6842 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

36. Antrag der Abgeordneten Petra Högl, Alexander Flierl, 
Tanja Schorer-Dremel u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Ulrike Müller u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Weidepflicht für Ökobetriebe – Ausnahmen ermöglichen 
Drs. 19/6483, 19/6820 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

37. Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke,  
Marina Jakob u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Petra Högl, Tanja Schorer-Dremel, Leo Dietz u.a. CSU 
Bürokratieabbau im Müllerhandwerk: Kleinere Betriebe  
bei der Explosionsschutzprüfung entlasten! 
Drs. 19/6488, 19/6843 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 
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